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Derſelbe hat, wie aus ihrer überlieferten Geſtalt zu erkennen iſt, manche
Aenderungen daran vorgenommen, ſo daſs ſchon der Zweifel ausgeſprochen
wurde, ob überhaupt ein echter Gedanke Platos darin enthalten ſei Nach
den Unterſuchungen von Bruns und Krieg eſteh das Werk aus zwei Ent
würfen, deren erſter UNur wenige Bruchſtücke enthielt, währen der zweite
nahezu vollſtändig ausgearbeitet bvar Philip hat den erſten als Einleitung
verwendet, im zweiten eine Partie des etzigen ſiebenten Buches an den
Anf gerückt, Anl den Uebergang zu verdecken, und nur unbedeutendes
aus eigenem hinzugefügt, letzteres um den idealen Standpunkt wieder zur
Geltung zu bringen, von welchem ato un dieſem ſeinem letzten erke
bedeutend abgegangen var Das eſulta iſt gut begründet und muſs
als ein ehr lohnendes bezeichnet werden.

Linz Profeſſor Dr Ignaz
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Geſtützt auf verläſsliche Quellen ſchildert der erſte dieſer zwölf Vor

träge den wirllichen Urſprung, ann das Weſen und den Hauptzweck der
Freimaurerei; als dieſer eigentliche Bundeszweck L ſich heraus: die
erleugnung des Chriſtenthums, die Unterdrückung der Kirche
und Bekämpfung des poſitiven Glaubens, daher auch beſonders die Förderung
eines vollſtändigen Indifferentismus und die planmäßige Entchriſtlichung der

ganzen Geſellſchaftsordnung. Es folgen dann geſchichtliche Vorträge,)
we  92 die er Entſtehung und die fortwährende Weiterentwicklung der

In markanten,Freimaurerei V Oeſterreich und In Ungarn darſtellen.
lebendigen Bildern tritt un das alles zerſetzende Treiben des Geheimbundes
bor Augen, auf ſtreng hiſtoriſcher Grundlage wird dieſes nach
gewieſen. Es werden dabei vorgeführt die ſicherſten und verläſslichſten
Quellen: nämlich theils bedeutende Geſchichtswerke, theils die mannig⸗
faltigſten Logenſchriften, wie deren öffentliche Zeitſchriften, officielle und
private Correſpondenzen, Briefe, archivaliſche Aufzeichnungen, Logenreden,
auch aus der allerneueſten Zeit, und ähnliche gewichtige Documente. leſe
quellenmäßige, wahrheitsgetreue Darſtellung gewährt einen tiefen Einblick
In die Geſchichte und unwiderleglich geht daraus hervor, daſs Religion und
Freimaurerei egriffe ſind, die ſich vollſtändig ausſchließen. Trefflich wird
auch die lügenhafte Darſtellung der Freimaurer entlarvt: daſs ſie ſich
nicht mit Politik befaſſen, daſs ſie eln „nichtpolitiſcher Verein“ ſeien

1) Die Vortragsthemata waren folgende: Freimaureriſche Prineipien
und Logenſyſteme (Dr 5 Raich); Oeſterrei Freimaurerei bis
Tode Maria ereſia (Baron von Helfert); Freimaurerei Unter Jo ef I
(Dr von Fu Freimaureriſche Berühmtheiten Forſtner J.0, 0. Frei
maurerei und franzöſiſche Revolution Baron Dr von Berger); 6 Die Jacobiner
in Ungarn (Nie Moriz Graf Eſterhazy
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Eſäkväz); Von Kaiſer Franzens
II.  V  erbot der Logen bis 1848 rd Buquoy); Freimaureriſche Actionen von
1849 — 1866 Sylva  Tarouca); Die ungariſche Freimaurerei ſeit 1867

Koller); 10. Die Freimaurerei mM den Reichsländern Schönborn);
12 Geſammtbild rd F Zichy); Schluſsworte (Cardinal Dr Gruſcha)
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Nicht durch Combinationen und Vermuthungen, ondern durch ihre eigenen
Geſtändniſſe ird unumſtößlich erwieſen, daſs ſie jeher den größt  2  —
nöglichen in erſtre aben auf all die höchſten Probleme der geſell
ſchaftlichen Ordnung, und bei allen den hedeutendſten Ereigniſſen vorgearbeitet
und mitgewirkt haben, daſs ſie ein weſentliches erkzeug geweſen in für
alle politiſchen Umwälzungen ſeit der franzöſiſchen Revolution. Beſonders
feſſeln und mit ſtaunenswerter Sachkenntnis wird das politiſche Treiben
und Wühlen der Freimaurerei Aint heutigen Ungarn geſchildert durch den
Herrn Redacteur Karl Koller, der elber ein Freimaurer geweſen iſt
Zuletzt olg noch eine bündige Zuſammenfaſſung dieſer inhaltſchweren
Vorträge, In welcher noch einmal plaſtiſch und ergreifend dargeſtellt wird
Die die öſterreichiſch-ungariſche Monarchie auf einer der Freimaurerei diametral
entgegengeſetzten Grundlage aufgebaut iſt und der Freimaurerei nichts zu
erwarten hat, als Zerſtörung un Verderben. Seine Eminenz Cardinal Gruſcha
hat dieſe wichtigen Verhandlungen Urch ſeine ehr warmen und innigen
Schluſsworte beſchloſſen. g9e dieſes wertvolle Werk un recht weiten Kreiſen
verbreitet werden und über die verhängnisvolle und folgenſchwere Irrlehre
der Freimaurerei ehörig aufklären; möge 68 auch In jene Kreiſe gelangen,
deren Gunſt die gleisneriſchen Freimaurer mit dem Aushängſchildchen der
Humanität und Aufklärung ſich garv ſo erſchwindeln möchten.

Salzburg. Dr Seb Le ETY Spitalkaplan.
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Der inzwiſchen Domherrn beförderte Verfaſſer Hietet Uuns Unter
obigem Titel ern mit großem Fleiße und ſeltener Sorgfalt gearbeitetes
liturgiſches Lehr⸗ und Nachſchlagebuch, das den Seminariſten und Prieſtern
ehr empfohlen werden kann. Beſondere Vorzüge des erkes In ſeine
Reichhaltigkeit, Ueberſichtlichkeit und Gründlichkeit, die-Angabe der kirchlichen
Entſcheidungen und Verordnungen ſowie die Benützung der verläſslichſten
Auctoren.

Das Uch ande unächſt von einigen Fundamental-Ceremonien,
den liturgiſchen agen, dem Chore, über die niederen und höheren Dienſte
und zuletzt über den Celebranten, der ſo ziemlich alles findet, Q8 ihm
den Ritus der Privat⸗ und feierlichen Meſſe betreffend zu wiſſen nöthig
iſt Ferner enthält das Buch eine Inſtruction über die Ausſpendung und
Erneuerung der heiligen Euchariſtie, die Purification der heiligen Gefäße
und dergleichen. ngefügt i'ſt noch eine inſtructive Expositio Synoptica
Ritus Iissae Solemnis und die graphiſche Darſtellung einiger Stationes
11 Missa pontificali.


